
24. August 2024

Kostenlose Kopfhörer-Konzerte am
Fischmarkt: Erleben Sie Hamburgs

Musik!
Erleben Sie am 24. August kostenlose Kopfhörer-Konzerte
in Hamburgs Stadtteilen, präsentiert von Kölns Clubrad-

Tour.

Hamburg erlebt am kommenden Sonnabend ein
außergewöhnliches Konzerterlebnis, das Musikliebhaber
begeistern wird. In der Hansestadt sorgen fünf spannende Live-
Auftritte auf einer mobilen, CO₂-neutralen Bühne für
musikalische Highlights. Besonderheit dieser Veranstaltungen:
Die Konzerte werden über Kopfhörer übertragen, was ein Gefühl
der „silent disco“ erzeugt. So wird nicht nur die Musik auf
unkonventionelle Weise präsentiert, sondern gleichzeitig auch
ein Beitrag zum Umweltschutz geleistet.

Die mobile Bühne, auch „Clubrad“ genannt, ist ein umgebautes
Vier-Rad, das durch die Straßen Hamburgs rollt und beliebte
Locations ansteuert. Mit einer speziell dafür vorgesehenen Box
wird das Rad zu einer beeindruckenden Bühne, die an Hotspots
der Stadt zum Einsatz kommt. Zum Beispiel wird der Fischmarkt
einer der ersten Anlaufpunkte sein, wo die Künstlerin Hyngst um
13 Uhr den Auftakt dieser Eventreihe gibt. Hyngst wird später
um 20.30 Uhr im Schanzenpark ein weiteres Mal auftreten und
damit die Reihe der Auftritte schließen.

Künstler und Locations im Überblick

Die Konzerte am Samstag sind nicht nur für die Hamburger
Bevölkerung kostenlos, sondern schaffen auch eine Plattform für



talentierte Künstler aus beiden Städten – Hamburg und Köln.
Neben Hyngst treten die FLINTA*-Künstlerinnen und Künstler
Iuma, Brenda Blitz und Boviy auf. Diese umfassende Teilhabe
der Künstler sorgt für eine vielfältige und bunte Musikszene
während des Events, das den kulturellen Austausch zwischen
den Städten fördert.

13 Uhr: Hyngst, am Fischmarkt
14 Uhr: Iuma, im Restaurant ÜberQuell (St. Pauli
Fischmarkt 28-32)
16.30 Uhr: Brenda Blitz, im Restaurant Jing Jing
(Waterloohain 7)
18.30 Uhr: Boviy, Superbude Altona (Paul-Dessau-
Straße 2)
20.30 Uhr: Hyngst, im Schanzenpark

Die Verantstalter bitten die Besucher, sich im Voraus kostenlose
Tickets zu sichern, um die Kopfhörer für das Konzert zu erhalten.
Dieses System stellt sicher, dass die Sicherheit und der
reibungslose Ablauf der Veranstaltungen gewährleistet sind,
insbesondere da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Tickets sind
unter der Webseite www.rausgegangen.de zu finden.

Crossover der Musikszene: Hamburg und
Köln

Die Veranstaltungsreihe „cologne clubRAD Tour“ ist ein
zukunftsweisendes Konzept. Jürgen Amann, Geschäftsführer von
Köln Tourismus, erklärt: „Mit dieser Tour bringen wir die
Clubkultur Kölns nach Hamburg und bauen eine Brücke
zwischen den kreativen Szenen beider Städte.“ Der Einfluss
beider Städte auf die deutsche Musikszene wird durch diese
Kooperation gestärkt, was auch dem kulturellen Austausch eine
neue Dimension verleiht.

Bereits Mitte September wird das zweite Event der Reihe in Köln
stattfinden, was die Städte weiterhin zusammenbringen wird.
Judith Blümcke von Köln Tourismus verweist darauf, dass die



Erreichbarkeit der beiden Städte mit der Bahn in kaum vier
Stunden realisierbar ist: „Ein Städtetrip lässt sich also perfekt
mit dem Besuch der Pop-up-Konzerte verbinden.“

Die günstige Lage der Städte sowie die ansprechende
Programmgestaltung dürfte sowohl für Einheimische als auch für
Touristen einen Anreiz darstellen, an diesen besonderen Events
teilzunehmen. Musikalisch interessierte Personen können diese
Veranstaltungen nicht nur als Highlights des Wochenendes
nutzen, sondern auch als Möglichkeit, neue Künstler und deren
Musikstile zu entdecken.

Innovative Konzepte für besondere
Erlebnisse

Mit diesem einzigartigen Event in Hamburg wird nicht nur das
musikalische Angebot erweitert, sondern auch ein innovativer
Weg der Präsentation von Live-Musik aufgezeigt. Die Idee von
ruhigen Konzerten durch Kopfhörer trifft den Nerv der Zeit, wenn
es darum geht, in städtischen Umgebungen ungestört genießen
zu können. Das Zusammenspiel von umweltfreundlicher Technik
und kultureller Vielfalt macht diese Veranstaltung zu einem
bedeutenden Ereignis im Veranstaltungskalender. So wird das
Ziel, auf unterhaltsame Art und Weise für eine nachhaltige
Zukunft zu sensibilisieren, auf gelungene Weise umgesetzt.

Die Initiative „ClubRAD“ zielt darauf ab, die Kulturneugier
zwischen Städten zu wecken und gleichzeitig ein
umweltfreundliches Konzept zu fördern. Durch Veranstaltungen
wie diese wird nicht nur ein nachhaltiges Erlebnis geschaffen,
sondern auch die lokale Musikszene unterstützt. Die mobile
Bühne bietet Künstlerinnen und Künstlern eine Plattform, um
ihre Musik einem breiteren Publikum zu präsentieren, ohne die
üblichen Emissionen eines traditionellen Konzertformats zu
verursachen.

In Zeiten von zunehmenden Umweltproblemen ist es
entscheidend, dass Events innovative Lösungen anbieten, um



den ökologischen Fußabdruck zu minimieren. Die Verwendung
einer CO₂-neutralen mobilen Bühne passt in den Trend der
nachhaltigen Veranstaltungen, die in den letzten Jahren
vermehrt an Bedeutung gewonnen haben. Als Teil dieser
Bewegung setzen viele Künstler*innen und Veranstalter zudem
auf umweltfreundliche Praktiken, um die negativen
Auswirkungen auf die Natur zu reduzieren.

Die Rolle von Musik in der
Stadtgemeinschaft

Musikveranstaltungen wie das „ClubRAD“-Event stehen oft im
Zentrum der Kultur einer Stadt und fördern die
Gemeinschaftsbildung. Diese Konzerte tragen dazu bei,
Menschen aus verschiedenen Hintergründen
zusammenzubringen und das lokale Gemeinschaftsgefühl zu
stärken. In urbanen Zentren, wo Menschen oft anonym leben,
können solche Events als Ankerpunkte dienen, an denen soziale
Interaktionen gefördert werden. Der Gemeinschaftsansatz wird
in der Ansprache der Veranstalter deutlich, die den Austausch
zwischen Hamburg und Köln betonen.

Die Zusammenarbeit zwischen Städten zeigt, wie Kultur Brücken
bauen kann. Die Idee, KünstlerInnen aus Köln nach Hamburg zu
bringen, ist ein hervorragendes Beispiel dafür, wie interkulturelle
Beziehungen durch Musik gefördert werden können. Solche
Initiativen stärken nicht nur die lokale Kreativszene, sondern
schaffen auch eine Art des Dialogs, der oft über das
Musikalische hinausgeht.

Veranstaltungsdetails und Logistik

Die Organisation solcher Veranstaltungen erfordert eine Vielzahl
von Überlegungen, einschließlich Logistik, Genehmigungen und
Sicherheitsvorkehrungen. Die mobilen Bühnen müssen so
gestaltet sein, dass sie schnell und effizient von einem Ort zum
anderen transportiert werden können. Gleichzeitig wird darauf



geachtet, dass die technischen Anforderungen für die Künstler_
innen erfüllt sind. 

Außerdem sind die kostenlosen Ticketangebote eine
interessante Strategie, um Barrieren für den Zugang zur Kultur
abzubauen. Dies ermöglicht auch Menschen, die möglicherweise
nicht die finanziellen Mittel für konventionelle Konzerte haben,
an diesen einzigartigen Erlebnissen teilzuhaben. Die
Veranstalter reagieren somit auf die gesellschaftlichen
Bedürfnisse und fördern die Teilhabe an der Kultur.

Für weitere Informationen über die Kölner Musikszene oder
ähnliche Events besuchen Sie die Webseiten von Köln
Tourismus oder Hamburg.de.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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